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Die Grundlagen: 
Henry David Thoreau (1817-1862)

 „In einem Staat, der Unrecht tut, ist das 
Gefängnis der angemessene Ort für 
einen gerechten Menschen.“ 



Die Grundlagen: 
Mohandas Gandhi (1869-1948)

„Ziviler Ungehorsam wird zu einer 
heiligen Pflicht, wenn der Staat den 
Boden des Rechts verlassen hat oder, 
was dasselbe bedeutet, korrupt 
geworden ist. Ein Bürger, der mit solch 
einem Staat feilscht, hat Teil an seiner 
Korruption oder Gesetzlosigkeit.“



Die Grundlagen:
Martin Luther King (1929-1968)

„Wenn Ihr für Wahrheit und Gerechtigkeit Eure 
Stimme erhebt, werdet Ihr Spott und Hohn 
erfahren. Man wird Euch weltfremde Idealisten 
oder gefährliche Radikale schimpfen. Vielleicht 
werdet Ihr ins Gefängnis geworfen. Dann müsst 
Ihr Euren dortigen Aufenthalt als eine 
ehrenvolle Gunst betrachten.“ (Martin Luther 
King jr. in einer Predigt 1956)



Die Friedensbewegung in den USA

 Widerstand gegen den Vietnamkrieg und gegen 
Rassismus

 Formen gewaltfreien Widerstandes: Go-in, Blockaden, 
Sandwich-Demos, Laufdemos

 Neue Formen der Kommunikation untereinander: 
Vermeiden von Diskussionen, die zu Streit führen, 
Basisdemokratie



Die Friedensbewegung in der BRD

 Konsequente Kriegsdienstverweigerung (nämlich auch 
Verweigerung des zivilen Ersatzdienstes) und Weg ins 
Gefängnis: 

 Seit Anfang des 20. Jahrhunderts durch die Zeugen 
Jehovas,

 seit den 1980-er Jahren durch die politischen 
„Totalverweigerer“, eine Gruppe von ca. 60 Aktivisten

 Bildung von „Freundeskreisen“ und regelmäßige 
Bundestreffen



Lebenslaute 1986:
Ziviler Ungehorsam und Musik

Blockade eines Militärgeländes 
in Mutlangen (Schwäbische 
Alb) durch ein klassisches 
Konzert mit 120 Musikerinnen 
und Musikern.
Seitdem fast jedes Jahr eine 
große Lebenslaute-Aktion und 
zusätzlich kleinere, lokale 
Aktionen.



Lebenslaute: Die Macht des Orpheus

 Orpheus, der mit dem Zauber seiner 
Musik die Mächte der Unterwelt 
besänftigt, stand am Beginn von 
Lebenslaute.

 2018 singen wir endlich aus der Oper 
von Chr. W. Gluck die Orpheus-Musik. 
Für die Unterwelt steht uns der 
Geheimdienst: Das Bundesamt für 
Verfassungsschutz in Köln. 



Lebenslaute: Themen

 Militär
 Atomkraft
 Flüchtlinge
 Gentechnologie
 Braunkohle 

2009 Gorleben



Lebenslaute: Erfolge

 „Bombodrom“ Wittstocker 
Heide: Heute zivil

 Gruorn/ Schwäbische Alb: 
Heute Naturschutzgebiet

 Gorleben: Endlager bis heute 
verhindert

 Wackersdorf: WAA verhindert
 Erfolge in Zusammenarbeit 

mit den örtlichen Aktions-
gruppen.



Schnöggersburg: Die Kampfstadt

 Colbitz-Letzlinger Heide: Größtes 
Miltärgelände in Sachsen-Anhalt, 
nördlich von Magdeburg

 Bau der Kampfstadt 
„Schnöggersburg“ für über 100 
Mio. Euro.

 Widerstand einer Bürgerinitiative 
seit 1994.

Besuch am „Sakralbau“ 3.10. 2016



Bußgeld verweigern

 Bußgeldprozesse der Bundeswehr 
finden in Bonn statt.

 Wer ein Bußgeld verweigert, kann in 
Zwangshaft genommen werden.

 Hervorragende Gelegenheit für 
Öffentlichkeitsarbeit.

 Das Bußgeld wurde nach drei Tagen 
Knast durch private Spenden 
aufgebracht.

Bonn, 17. 1. 2017



Gefängnis

 Viel Öffentlichkeit 
(Zeitungsartikel etc.)

 Viel Solidarität (Postkarten, 
Mails…)

 Verlegenheit des 
Gefängnispersonals

 Einblick in die Strukturen



Büchel: Atomwaffen

 Widerstand seit vielen 
Jahren 

 Internationale 
Widerstandscamps seit 
2017

 Gleich mehrere Aktionen 
Zivilen Ungehorsams 
kurz hintereinander



Die „Prison Gang“

 Die Mitglieder der Plowshare-
Gruppe

 Alle schon in gesetztem Alter
 Manche sind Mitglieder in 

einem katholischen Orden
 Foto unmittelbar nach der 

Freilassung am 18.7. 2017. 



Der Prozess in Cochem

 Amtsrichter setzt auf 
Abschreckung

 Verhängt 40 Tagessätze à 30 
Euro und droht bei 
Wiederholung Gefängnis an

 Berufungsverhandlung in 
Koblenz am 16. 1. 2019: 
Verringerung der Strafe auf 
25 Tagessätze



Wie weiter?

 Berufungsverhandlungen
 Prozesskampagne mit anderen 

Gruppen (Junepa, BIs, 
internationale AktivistInnen)

 Gefängnisaufenthalte
 Anrufung des BVerfG und des 

Europäischen Gerichtshofs
 Weitere Aktionsgruppen: Ende 

Gelände, FFF, ER…
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